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Übersicht über die Methodik in den Rahmenthemen

Die Tabelle zeigt im Überblick für alle Halbjahre die Rahmenthemen und erläutert in Stichworten die methodische Gestaltung.
Die Inhalte der Rahmenthemen  für 11.1 bis 13.1 werden im vorliegenden Bericht und in BINGO 1997 beschrieben.

11.1

�kologische Unter-
suchungen an einem

Baggersee

11.2

Klima der Erde

12.1

Gentechnik

12.2

Licht & Farbe

13.1

Medizin und naturwiss.
Fortschritt

13.2

Produktion und Ver-
brauch von Genu§mit-

teln

Ziel, Produkt,
Pro-
bleml�sung

fachspezifische Arbeits-
methoden kennenlernen:
Durchf�hrung und Proto-
kollierung begrenzter
experimenteller Unter-
suchungen, grafische
Aufbereitung u. Pr�sen-
tation der Me§daten

Pr�sentation an einem
selbstgestalteten Aus-
stellungsstand, Informa-
tionsblatt, Colloquium /
Pr�fungsgespr�ch, Ge-
spr�che mit interessier-
ten Laien (Eltern, Schul-
�ffentlichkeit)

adressatenbezogener
Ratgeber (bzw. Hinter-
grundartikel f�r Tages-
zeitung) f�r Konsumen-
ten, Patienten, Jurastu-
denten, Kriminologen, ...

Exponate und Poster f�r
ein naturwissenschaft-
liches Museum, Beitrag
zum Ausstellungskatalog

Abfassung eines Gut-
achtens zu einer kom-
plexen Problemstellung

problembezogene fach-
spezifische Vorbereitung
auf Expertenrolle in Po-
diumsdiskussion, ge-
koppelt mit Vorbereitung
auf eine fachspezifische
Klausur

Verh�ltnis
von
Kursunter-
richt zu Pro-
jektphase

enge Verzahnung; je-
weils k�rzere Abschnitte
von Gruppenarbeit (1 bis
3 Stunden), kein
richtiges "Projekt"

Projektarbeit baut fach-
lich auf vorhergehendem
Unterricht auf; Er-
weiterung und/oder Ver-
tiefung, kein grund-
legendes neues Wissen;
Projektphase im Schlu§-
drittel ca. 4 Unterrichts-
wochen

Projektarbeit ist Anwen-
dung der vorher fachlich
erarbeiteten Inhalte, die
spezifisch auf das Pro-
jekt abzustimmen sind;
Erweiterung um fach-
�bergreifende Aspekte;
Projekt am Beginn der 2.
H�lfte des Halbjahres,
Dauer ca. 5 Wochen

Projektarbeit baut fach-
lich auf vorhergehendem
Fachunterricht auf;
Erweiterung um fach-
�bergreifende Aspekte
Projekt am Beginn der 2.
H�lfte des Halbjahres,
Dauer ca. 5 Wochen

Projektarbeit ist Anwen-
dung der vorher (13.1,
ggf. Ende 12.2) fachlich
erarbeiteten Inhalte, die
spezifisch auf das Pro-
jekt abzustimmen sind;
Erweiterung um fach-
�bergreifende Aspekte;
vorbereitender Unterricht
ca. 7 Wochen; die
Aufgabe wird bereits am
Beginn von 13.1 be-
kanntgegeben

kein ausgewiesenes
Projekt; Vorbereitung
einer Podiumsdiskussion
in Gruppen
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Themenfin-
dung

Gruppenthemen werden
zugeordnet

Auswahl aus einer vor-
gegebenen Liste; be-
gr�ndete Erg�nzungen
durch Sch�lerInnen sind
m�glich

Auswahl aus einer vor-
gegebenen Liste; be-
gr�ndete Erg�nzungen
durch Sch�lerInnen sind
m�glich

Sch�lerInnen schlagen
Themen vor, LehrerIn-
nen sichten und erg�n-
zen die Themen und
ordnen diese Liste "Mu-
seumsabteilungen" zu;
Sch�lerInnen melden
sich in Gruppen f�r The-
men aus der Liste; bei
Doppelmeldungen ent-
scheidet das bessere
Konzept (Bewerbungs-
verfahren)

Auswahl aus einer Liste
von detailliert vorgege-
benen Aufgaben; keine
Sch�lerinnenbeteiligung
bei der Aufgabenkon-
struktion

bei Gruppenarbeit: im
Kurs gemeinsam ent-
wickelte Problemstel-
lungen; arbeitsteilige Be-
arbeitung

Fach�ber-
greifende
Aspekte

Fach- und kurs�ber-
greifender Informations-
austausch �ber Pinwand
und Plakate, Podiums-
diskussion zu lebens-
weltbezogenem Pro-
blem; Zusammenf�hrung
der jeweils fachspezifi-
schen Kompetenzen auf
Podiumsdiskussion;
Stellungnahme zur Podi-
umsdiskussion mit Auf-
greifen f�cher�bergrei-
fender Anteile

Vorgabe: Die Behand-
lung des Themas mu§
fach�berschreitende
Anteile enthalten, die in
der Pr�sentation deutlich
werden; Informa-
tionsbeschaffung in an-
deren Kursen, Anre-
gung: fach�bergreifende
Gruppenzusammen-
setzungen;

f�cherverbindende Auf-
gabenstellungen, die nur
interdisziplin�r l�sbar
sind, Verbindung von
zwei oder drei F�chern
je nach Fragestellung
und organisatorischen
Rahmenbedingungen

Aufl�sung des Fachprin-
zips durch Museumsab-
teilungen; fach�ber-
greifende Betreuung in
den Abteilungen (durch
"Abteilungslehrer")

komplexe, f�cherverbin-
dende Aufgabenstellung

keine expliziten fach-
�bergreifende Themen,
daf�r besondere Beto-
nung halbjahres�ber-
greifender Themen in-
nerhalb des Faches;
Zusammenf�hrung der
jeweils fachspezifischen
Kompetenzen auf Podi-
umsdiskussion

Gruppen-
bildung

freie, kursbezogene
Gruppenbildung

freie themenbezogene
Gruppenbildung inner-
halb des Kurses, mit An-
regung zu fach�ber-
greifenden Gruppen-
zusammensetzungen

vom Lehrer gesetzte
Gruppen mit f�cherver-
bindender Zusammen-
setzung; vergleichbare
Leistungsst�rken der
Gruppen

freie Gruppenbildung,
kurs�bergreifend

freie Gruppenbildung in
Kenntnis der Aufgaben;
die Sch�lerInnen m�s-
sen bei die Zusammen-
setzung eigenst�ndig die
fach�bergreifenden
Anforderungen durch die
Aufgabe abdecken

falls arbeitsteilige Grup-
penarbeit unterrichtlich
vorgesehen: freie, kurs-
interne Gruppenbildung
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Betreuung
der Grup-
penarbeit

direkte Beobachtung
und Beratung der Grup-
pen

Gruppen h�ngen am Be-
ginn einen Arbeits- und
Zeitplan mit Aufgaben-
verteilung als Plakat aus
und dokumentieren den
Arbeitsverlauf als
Grundlage f�r Gespr�-
che mit LehrerInnen;
"Mitarbeitergespr�ch"
mit jeder Gruppe in der
Mitte der Projektarbeits-
phase

wie 11.2, zus�tzlich Vor-
lage eines Expos�s

wie 11.2, zus�tzlich Vor-
lage eines Ausstel-
lungs-, bzw. Pr�senta-
tionskonzepts

detaillierte Aufgabenstel-
lung strukturiert den Ar-
beitsverlauf inhaltlich
und zeitlich vor

bei Gruppenarbeit: Ar-
beits- und Zeitplan mit
Aufgabenverteilung;
selbst�ndige Kontrolle

besondere
Anforderun-
gen; Bewer-
tungs-
kriterien

Anwendung fachspezifi-
scher Arbeitsmethoden;
Einnahme fach�ber-
schreitender Perspekti-
ven in der Bewertung
eines Sachverhalts

adressatengem�§e
Sprach- bzw. Darstel-
lungsebene in einer
fachlichen Posterpr�sen-
tation f�r Laien,
Aussch�pfung des
Themas, Sicherheit im
Fachgespr�ch

Tiefe der Behandlung,
adressatengem�§e
Sprach- bzw. Darstel-
lungsebene in einer
schriftlichen Darstellung,
Qualit�t der Quellen;
Stringenz der Gruppen-
arbeit, gemessen an Ar-
beitsplan und Expos�

Eignung der Exponate
als Museumsst�cke,
Tiefe der Behandlung

L�sung des fachlichen
Problems, Einhaltung
der Form eines Gut-
achtens

fach- und sachkompe-
tente Ausf�llung der
Expertenrolle in Podi-
umsdiskussion

Bewertung
(technisch)

gemeinsame Gruppen-
noten f�r kleinere Unter-
richtsabschnitte

Gruppennote; davon
70% Grundpunkte f�r
alle gleich, Rest als
Punktepool mit oberer
und unterer Grenze
(Bandbreite 30%)

wie 11.2; Vergr�§erung
der Bandbreite (ca.
50%)

wie 12.1; Vergr�§erung
der Bandbreite

wie 12.2; ggf. ohne Vor-
gabe von Bandbreite

bei Gruppenarbeit: wie
13.1

Schl�ssel-
qualifikatio-
nen, Metho-
denkompe-
tenz

Kommunikation, Koope-
ration, Begr�ndung und
Bewertung

fachspezifische Arbeits-
methoden

Kreativit�t, Denken in
Zusammenh�ngen,
Selbst�ndigkeit, Ver-
antwortungsbewu§tsein,
Kommunikation Pr�-
sentation

Teamf�higkeit, Kommu-
nikationsf�higkeit
(adressatenbezogene
Sprachebene); Problem-
strukturierung (Erstel-
lung eines Expos�)

Pr�sentationsf�higkeit,
Beschaffung von Infor-
mationsquellen und -
auswertung

Probleml�sef�higkeit,
Teamf�higkeit, Durch-
halteverm�gen, sachlich
begr�ndet entscheiden

konzise Abfassung von
fachsprachlichen Texten

Methodentraining Mind
Map und Concept Map

Unterrichts-
integrierte
Komponen-
ten der Be-
rufsorien-
tierung

fachspezifische Erkun-
dungen in Betrieben;
Einnahme der Experten-
rolle

Erkundungen in themen-
verwandten betrieb-
lichen Projekten,

Arbeit im Team mit ge-
setzten Mitarbeitern, Dis-
kussion mit externen Ex-
perten

Koordination von Arbei-
ten in einer Abteilung

Simulation der L�sung
eines berufsnahen Pro-
blems in Teamarbeit

Einnahme der Experten-
rolle


